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Ochsenhauser
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Karnevalgesellschaft-Narrenzunft Ochsenhausen e.V. 

„Hausballnacht“ in Kuhhausen  
Mit der 5. Närrischen Musiknacht wird am Samstag, 27. Januar 2018, in Kuhhausen die Fas-
net eingeläutet. Die KG-NZ Ochsenhausen, die örtlichen Gastronomen und Vereine laden die 
ganze Bevölkerung von und rund um Kuhhausen zur „Hausballnacht“ ein. Die närrische Mu-
siknacht soll die lange Tradition der Kuhhauser Hausbälle weiterführen. Mit von der Partie 
sind die Gaststätten Weinstube Baumann, Mohrenbar, Revanche, Gasthof Adler, Steakhouse 
Ox-54, Pizzeria Post und Fanfarenzug. Bei Live- und DJ-Musik ist ein kurzweiliger Abend ga-
rantiert. Die Musiknacht startet um 20:00 Uhr am Marktplatz. Der Eintritt ist frei. Verschie-
dene Musikgruppen ziehen von Kneipe zu Kneipe und sorgen für Unterhaltung. 
 

Karnevalgesellschaft-Narrenzunft Ochsenhausen e.V. 
 
„Hausballnacht“ in Kuhhausen  
Mit der 5. Närrischen Musiknacht wird am Samstag, 27. Januar 2018, in Kuhhausen die 
Fasnet eingeläutet. Die KG-NZ Ochsenhausen, die örtlichen Gastronomen und Vereine laden 
die ganze Bevölkerung von und rund um Kuhhausen zur „Hausballnacht“ ein. Die närrische 
Musiknacht soll die lange Tradition der Kuhhauser Hausbälle weiterführen. Mit von der Partie 
sind die Gaststätten Weinstube Baumann, Mohrenbar, Revanche, Gasthof Adler, Steakhouse 
Ox-54, Pizzeria Post und Fanfarenzug. Bei Live- und DJ-Musik ist ein kurzweiliger Abend 
garantiert. Die Musiknacht startet um 20:00 Uhr am Marktplatz. Der Eintritt ist frei. 
Verschiedene Musikgruppen ziehen von Kneipe zu Kneipe und sorgen für Unterhaltung. 
 

  
 
Auch die Sambagruppe mit den Cheerleadern ist in Ochsenhausen unterwegs. 
 
 
Kartenvorverkauf Prunksitzungen 
Am Samstag, 27. Januar 2018, startet der Kartenvorverkauf für die drei Prunksitzungen in 
Ochsenhausen. Von 9:00 bis 10:00 Uhr haben Interessierte im Gasthaus „Adler“ in 
Ochsenhausen die Gelegenheit, sich ihren Lieblingsplatz auszusuchen. Danach gibt´s Karten 
im Spielwarengeschäft Ziesel in der Schloßstraße. Die KG-NZ e. V. freut über zahlreiche 
Besucher. 

Auch die Sambagruppe mit den Cheerleadern ist in Ochsenhausen unterwegs. 
  

Kartenvorverkauf Prunksitzungen 
Am Samstag, 27. Januar 2018, startet der Kartenvorverkauf für die drei Prunksitzungen in 
Ochsenhausen. Von 9:00 bis 10:00 Uhr haben Interessierte im Gasthaus „Adler“ in Ochsen-
hausen die Gelegenheit, sich ihren Lieblingsplatz auszusuchen. Danach gibt´s Karten im 
Spielwarengeschäft Ziesel in der Schloßstraße. Die KG-NZ e. V. freut über zahlreiche Besucher. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Amtliche Bekanntmachung 

Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten  
Am Donnerstag, 01. Februar 2018, 19:00 Uhr, findet im Dorf-
haus in Reinstetten eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Reinstetten statt, zu der ich hiermit einlade. Die den Mitglie-
dern des Ortschaftsrats Reinstetten zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Dorfhaus Reinstetten aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden.  
Tagesordnung 
1. Niederschriftsbekanntgabe 
2. Bekanntgaben 
3. Veränderungen in der Ortsverwaltung Reinstetten 
4. Verschiedenes 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 
Ortsverwaltung Reinstetten 
Franz Kiefer 
Ortsvorsteher 
  
  

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Dienstzeit täglich ab 8:30 Uhr 
  
Freitag, 26.01. 
Waniek’sche Apotheke Ummendorf, 
Riedweg 2, Telefon 07351 34860 

Samstag, 27.01. 
Wieland-Apotheke Biberach, 
Berliner Platz 1, Telefon 07351 2606 

Sonntag, 28.01. 
Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach, 
Biberacher Straße 102, Telefon 07351 829682 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 1801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Abwasserverband Dürnach-Saubach 

Jahresrechnung 2016 
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Dürnach-Saubach hat mit Beschluss vom 18. Januar 2018 die Jahresrech-
nung 2016 wie folgt festgestellt: 
 Verw.HH Verm.HH GesamtHH 
 1. Soll-Einnahmen 355.003,65 65.833,75 420.837,40 
 2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00 
 3. Zwischensumme 355.003,65 65.833,75 420.837,40 
 4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00 
 5. Bereinigte Soll-Einnahmen 355.003,65 65.833,75 420.837,40 
 6. Soll-Ausgaben 355.003,65 65.833,75 420.837,40 
 7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
 8. Zwischensumme 355.003,65 65.833,75 420.837,40 
 9. Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00 
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 355.003,65 65.833,75 420.837,40 
11. Differenz (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00 
  
Die Jahresrechnung 2016 liegt in der Zeit von Montag, 29. Januar 2018, bis Mittwoch, 07. Februar 2018 (je einschließlich), während 
der üblichen Öffnungszeiten im Zimmer 1.5 des Rathauses in Maselheim öffentlich aus. 
  
Maselheim, 19. Januar 2018 
Elmar Braun 
Verbandsvorsitzender  
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Montag, 29.01. 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, 
Zeppelinring 7, Telefon 07351 1800018 

Dienstag, 30.01. 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, 
Joseph-Gabler-Straße 2, Telefon 07352 8411 

Mittwoch, 31.01. 
Allmann’sche Apotheke Biberach, 
Marktplatz 41, Telefon 07351 18090 

Donnerstag, 01.02. 
Jordan-Apotheke Biberach, 
Ulmer-Tor-Straße 3/5, Telefon 07351 73900 

Altersjubilare

Andreas Jäger, Ochsenhausen  
28.01. 86. Geb. 
Hildegard van der Meyden, Ochsenhausen 
28.01. 85. Geb. 
Irma Karp, Ochsenhausen 
28.01. 82. Geb. 
Ernst Volz, Mittelbuch 
28.01. 80. Geb. 
Siegfried Jahn, Ochsenhausen 
29.01. 83. Geb. 
Ursula Jahn, Ochsenhausen 
31.01. 81. Geb. 
Karl Übelhör, Goppertshofen 
31.01. 85. Geb. 
Paula Dittberner, Hattenburg 
01.02. 82. Geb. 
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 

  
Veranstaltungskalender

Samstag, 27.01.2018, 8:30 Uhr 
Kartenvorverkauf für Prunksitzungen 
Narrenzunft-Karnevalgesellschaft Ochsenhausen e. V. 
Gasthof „Adler“, Ochsenhausen 
  
Samstag, 27.01.2018, 18:30 Uhr 
Preis-Binokel-Turnier 
Sportverein Reinstetten e. V. 
Sportheim, Reinstetten 
  
Samstag, 27.01.2018, 20:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Gesangverein Mittelbuch 
Gasthaus „Zur Traube“, Mittelbuch 
  
Samstag, 27.01.2018, 20:00 Uhr 
Närrische Musiknacht 
Narrenzunft-Karnevalgesellschaft Ochsenhausen e. V. 
Ochsenhausen 
  
Samstag, 27.01.2018, 19:61 Uhr 
Hausball 
Fanfarenzug Ochsenhausen e.V. 
Proberaum Hopfengarten, Ochsenhausen 

Sonntag, 28.01.2018, 10:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag 
Evang. Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Klosterkirche St. Georg, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 28.01.2018, 16:00 Uhr 
Orchesterkonzert: Akademisches Orchester Stuttgart 
Landesakademie Ochsenhausen 
Bräuhaussaal, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 30.01.2018, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Donnerstag, 01.02.2018, 19:00 Uhr 
Seniorenprunksitzung 
Narrenzunft-Karnevalgesellschaft Ochsenhausen e. V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
  
  

Geschwindigkeitsüberschreitungen

Ochsenhausen-Reinstetten, L 265, OEG Ochsenhausen 
05.11. gemessene Fahrzeuge: 273 Überschreitung: 28 (10,26 %) 
  
Ochsenhausen, Lerchenstraße, Zone 30 
07.11. gemessene Fahrzeuge: 38 Überschreitung: 6 (15,79 %) 
  
Ochsenhausen, Bahnhofstraße, Zone 30 
09.11. gemessene Fahrzeuge: 381 Überschreitung: 16 (4,2 %) 
  
Ochsenhausen-Mittelbuch, K 7570, OEG Rottum 
10.11. gemessene Fahrzeuge: 57 Überschreitung: 3 (5,26 %) 
  
Ochsenhausen-Hattenburg, K 7569, OD 
10.11. gemessene Fahrzeuge: 175 Überschreitung: 15 (8,57 %) 
  
Ochsenhausen, B 312, OEG Biberach 
15.11. gemessene Fahrzeuge: 1.022 Überschreitung: 41 (4,01 %) 
  
Ochsenhausen-Reinstetten, K 7509, OEG Eichen 
20.11. gemessene Fahrzeuge: 178 Überschreitung: 2 (1,12 %) 
  
Ochsenhausen, K 7574, OEG Oberstetten 
21.11. gemessene Fahrzeuge: 102 Überschreitung: 9 (8,82 %) 
  
Ochsenhausen, L 265, OEG Goppertshofen 
22.11. gemessene Fahrzeuge: 573 Überschreitung: 22 (3,84 %) 
  
Ochsenhausen-Reinstetten, L 265, OEG Schönebürg 
24.11. gemessene Fahrzeuge: 79 Überschreitung: 79 (9,77 %) 
  

Landesakademie Ochsenhausen

Bruckners 9. Sinfonie am Sonntagnachmittag  
Es ist schon Tradition geworden, dass das Akademische Orches-
ter Stuttgart zu Beginn des Jahres zu einer Probenphase an 
die Landesmusikakademie kommt. Ihr Abschlusskonzert findet 
am Sonntag, 28. Januar 2018, 16:00 Uhr, im Bräuhaussaal der 
Landesakademie statt. Auf dem Programm steht die Sinfonie 
Nr. 9 d-Moll von Anton Bruckner. Bruckners letztes, unvollendet 
gebliebenes Werk, trägt auch den Untertitel „dem lieben Gott 
gewidmet“. Der Komponist hat nur drei der vier geplanten Sätze 
vollendet, so endet das Werk langsam-feierlich. Die Leitung hat 
UMD Veronika Stoertzenbach. 
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Umwelt aktuell 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert 

Bereitstellung der Gelben Säcke bei Wind und Sturm  
Anlässlich der stürmischen Wetterverhältnisse in den letzten 
Tagen rät der Abfallwirtschaftsbetrieb, die Gelben Säcke in der 
Blauen Tonne zur Abfuhr bereit zu stellen. Sollte die Tonne nicht 
ausreichen, können die Säcke auch zwischen die bereitgestellten 
Tonnen geklemmt werden. Manchmal ist es auch möglich, den 
gelben Sack am Gartenzaun einzuhängen, damit es ihn nicht 
weg weht. Bei Sturmwarnung sollten die Säcke möglichst nicht 
schon am Vorabend des Abfuhrtages, sondern erst am Abfuhrtag 
selbst bis 6:30 Uhr bereitgelegt werden.  
 

Umwelt aktuell 

Abholung Gelber Sack 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 26. Januar 2018, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden und müssen ab 6:30 Uhr bereitste-
hen. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke mög-
lichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da es 
ein unordentliches Bild bietet und auch die Gefahr der Beschä-
digung besteht, wenn die Gelben Säcke so an den Straßenrand 
gestellt werden. 
  
Nächste Hausmüllabfuhr 
Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 30. Januar 2018,  statt. Die 
Müllgefäße sind am Abfuhrtag bis spätestens 6:30 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 27.01. 
Herz Jesu: 18:15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19:00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 28.01. - 4. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10:00 Uhr  Ökumenische Wort-Gottes-Feier zum 

Bibelsonntag 
St. Georg: 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-

nausteilung, Vorstellung der Erst-
kommunionkinder 

Mittelbuch: 10:00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorstellung der Erst-
kommunionkinder 

Montag, 29.01. 
Erlenmoos: 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 30.01. 
Altenzentrum: 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 19:00 Uhr entfällt 
  
Mittwoch, 31.01. 
Steinhausen: 07:40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09:00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19:00 Uhr  Eucharistiefeier für Adolf Daiber und 

weitere Totengedenken 
  
Donnerstag, 01.02. 
Steinhausen: 19:00 Uhr entfällt 
  
Freitag, 02.02. - Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
Bellamont: 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 03.02. - Hl. Blasius 
Herz Jesu: 14:00 Uhr Gebetsnachmittag für geistliche Berufe 
Herz Jesu: 19:00 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Kerzenweihe 

und Blasiussegen 
Mittelbuch: 19:00 Uhr Vorabendmesse 
  
Mittelbuch 
• Rosenkranzgebet  
  Montag und Freitag um 16:30 Uhr im Pfarrsaal, Mittwoch um 

18:30 Uhr in der   Pfarrkirche 
• Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
 lt. Einteilung Ministrantenplan 
• Gottesdienstzeiten-Vorschau 
 Sonntag, 11. Januar 2018, 10:00 Uhr, Wort-Gottes-Feier 
 

Reich ist im Kommen, also kehrt um, erneuert euren Geist, 
euer Denken. Glaubt an diese frohmachende Botschaft von 
der Liebe Gottes und beginnt jetzt schon das wahre Leben 
zu leben. Ein miteinander Leben, wie Gott es sich für uns 
erträumt!“ 
Da bricht der Mann zusammen: Es brüllt aus ihm heraus: 
„War denn alles falsch, wofür und wie ich bisher gelebt 
habe?!“ Als der Dämon, die Kräfte und Gedanken, die sein 
Leben bisher bestimmten, ihn Dank Jesus verlassen, bricht 
er zusammen.  
Einen solch dramatischen, aber befreienden 
Zusammenbruch habe ich einmal erlebt: Eine vorbildlich 
treusorgende Familienmutter, die wirklich gern für alle 
sorgte, war während eines Kurses plötzlich schreiend, von 
Krämpfen geschüttelt zusammengebrochen. Ihr war 
plötzlich klar geworden, dass sie sich vor lauter 

Fürsorglichkeit sich selbst überfordert und ihre ganze Lebenskraft verloren hatte. 
Dämonen sind nämlich nichts Außergewöhnliches, sondern ganz alltägliche, oft sogar gut 
gemeinte Lebenshaltungen, Erwartungen und Vorstellungen von uns selbst, die uns am Ende 
überfordern. Wie bei dem eigentlich alltäglichen Felsblock auf dem Bild, muss man genauer 
hinsehen und braucht auch eine Hilfestellung, um das Unheimliche daran zu erkennen. Die 
will uns Jesus geben: Vertrau nicht nur auf dich allein, sondern vor allem auf den liebenden 
Gott! Bild und Text: PR Karlheinz Bisch 
 
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen-
Erlenmoos 
 
Herz Jesu 
Samstag, 27.01., 19:00 Uhr: N. Giorno, L. Giorno, L. Birkle, L. Brauchle 
Samstag, 03.02., 14:30 Uhr: L. Grieser, K. Grimbacher 
Samstag, 03.02., 19:00 Uhr: C. Häckler, C. Herrmann, B. Hasenmaile, J. Hermann
 
Klosterkirche St. Georg 
Sonntag, 28.01., 10:00 Uhr: L. Eger, M. Eger, E. Erstling, A. Fick, D. Fick, S. Ziesel
Sonntag, 28.01., 19:00 Uhr: S. Glöckner, J. Grieser, F. Göppel, Lea Grieser, M. Habrik, T.
Habrik 
 
Pastoralteam 
Dekan Sigmund Schänzle, Tel. 07352 8259

Bist du gekommen, um uns ins 
Verderben zu stürzen? 
 Diese Frage schreit ein von einem 
„unreinen Geist“, also von Dämo-
nen Besessener Jesus nach dessen 
erster Predigt ins Gesicht. Was hat-
te Jesus damals gesagt? Wohl in 
etwa: „Gottes Reich ist im Kom-
men, also kehrt um, erneuert eu-
ren Geist, euer Denken. Glaubt an 
diese frohmachende Botschaft von 
der Liebe Gottes und beginnt jetzt 
schon das wahre Leben zu leben. 
Ein miteinander Leben, wie Gott 
es sich für uns erträumt!“ 

Da bricht der Mann zusammen: Es brüllt aus ihm heraus: „War 
denn alles falsch, wofür und wie ich bisher gelebt habe?!“ Als 
der Dämon, die Kräfte und Gedanken, die sein Leben bisher be-
stimmten, ihn Dank Jesus verlassen, bricht er zusammen. 
Einen solch dramatischen, aber befreienden Zusammenbruch 
habe ich einmal erlebt: Eine vorbildlich treusorgende Famili-
enmutter, die wirklich gern für alle sorgte, war während eines 
Kurses plötzlich schreiend, von Krämpfen geschüttelt zusam-
mengebrochen. Ihr war plötzlich klar geworden, dass sie sich 
vor lauter Fürsorglichkeit sich selbst überfordert und ihre ganze 
Lebenskraft verloren hatte. 
Dämonen sind nämlich nichts Außergewöhnliches, sondern ganz 
alltägliche, oft sogar gut gemeinte Lebenshaltungen, Erwartun-
gen und Vorstellungen von uns selbst, die uns am Ende über-
fordern. Wie bei dem eigentlich alltäglichen Felsblock auf dem 
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Bild, muss man genauer hinsehen und braucht auch eine Hilfe-
stellung, um das Unheimliche daran zu erkennen. Die will uns 
Jesus geben: Vertrau nicht nur auf dich allein, sondern vor al-
lem auf den liebenden Gott! Bild und Text: PR Karlheinz Bisch 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde 

2 

Einen solch dramatischen, aber befreienden 
Zusammenbruch habe ich einmal erlebt: Eine vorbildlich 
treusorgende Familienmutter, die wirklich gern für alle 
sorgte, war während eines Kurses plötzlich schreiend, von 
Krämpfen geschüttelt zusammengebrochen. Ihr war 
plötzlich klar geworden, dass sie sich vor lauter 

Fürsorglichkeit sich selbst überfordert und ihre ganze Lebenskraft verloren hatte. 
Dämonen sind nämlich nichts Außergewöhnliches, sondern ganz alltägliche, oft sogar gut 
gemeinte Lebenshaltungen, Erwartungen und Vorstellungen von uns selbst, die uns am Ende 
überfordern. Wie bei dem eigentlich alltäglichen Felsblock auf dem Bild, muss man genauer 
hinsehen und braucht auch eine Hilfestellung, um das Unheimliche daran zu erkennen. Die 
will uns Jesus geben: Vertrau nicht nur auf dich allein, sondern vor allem auf den liebenden 

Bild und Text: PR Karlheinz Bisch 

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen-
Erlenmoos 

Herz Jesu 
Samstag, 27.01., 19:00 Uhr: N. Giorno, L. Giorno, L. Birkle, L. Brauchle 

mstag, 03.02., 14:30 Uhr: L. Grieser, K. Grimbacher 
mstag, 03.02., 19:00 Uhr: C. Häckler, C. Herrmann, B. Hasenmaile, J. Hermann 

Klosterkirche St. Georg 
nntag, 28.01., 10:00 Uhr: L. Eger, M. Eger, E. Erstling, A. Fick, D. Fick, S. Ziesel 
nntag, 28.01., 19:00 Uhr: S. Glöckner, J. Grieser, F. Göppel, Lea Grieser, M. Habrik, T. 

Habrik 

Pastoralteam 
Dekan Sigmund Schänzle, Tel. 07352 8259 
Pfarrer John Mundolickal, Tel. 07352 7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352 1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352 9112988 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Ochsenhausen: Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30 bis 11:30 Uhr, Dienstag von 15:00 
bis 18:00 Uhr, Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619, E-mail: 
StGeorg.Ochsenhausen@drs.de, Internet: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
Mittelbuch: Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung, E-mail: 
StJosef.Mittelbuch@drs.de 
Steinhausen: Montag von 8:00 bis 11:30 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr, Freitag von 9:00 bis 
11:00 Uhr, E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos 
Herz Jesu 
Samstag, 27.01., 19:00 Uhr: N. Giorno, L. Gior-
no, L. Birkle, L. Brauchle 
Samstag, 03.02., 14:30 Uhr: L. Grieser, K. Grimbacher 
Samstag, 03.02., 19:00 Uhr: C. Häckler, C. Herrmann, B. Hasen-
maile, J. Hermann 
  
Klosterkirche St. Georg 
Sonntag, 28.01., 10:00 Uhr: L. Eger, M. Eger, E. Erstling, A. Fick, 
D. Fick, S. Ziesel 
Sonntag, 28.01., 19:00 Uhr: S. Glöckner, J. Grieser, F. Göppel, 
Lea Grieser, M. Habrik, T. Habrik 
  
Pastoralteam 
Dekan Sigmund Schänzle, Tel. 07352 8259 
Pfarrer John Mundolickal, Tel. 07352 7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352 1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352 9112988 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Ochsenhausen:  Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30 bis 
11:30 Uhr,  Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr, Telefon 07352 
8259, Fax 07352 4619, E-mail: StGeorg.Ochsenhausen@drs.de, 
Internet: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
Mittelbuch:  Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr und nach te-
lefonischer Vereinbarung, E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de 
Steinhausen:  Montag von 8:00 bis 11:30 Uhr und 15:00 bis 
17:00 Uhr, Freitag von 9:00 bis 11:00 Uhr, E-mail: mhimmel-
fahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
Reinstetten, Laubach, Gutenzell, Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten Tel. 
8261, Fax 2486 
Email: kath.pfarramt-reinstetten@t-online.de; Homepage: 
st-scholastika.drs.de 

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten: Donnerstags von 15:00 bis 18:00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Öffnungszeiten: Montags von 16:00 bis 17:00 
Uhr und donnerstags von 8:30 bis 9:30 Uhr 
Gemeindereferentin Brigitte Bucher 
Schloßbezirk 10, 88484 Gutenzell, Tel. 9497455, E-mail: Brigitte.
Bucher@drs.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Freitag, 26.01. – Hl. Timotheus und Hl. Titus, Bischöfe, Apo-
stelschüler 
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 27.01. 
18:30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten, St. Urban 

(mit Kirchenchor) 
  

Sonntag, 28.01. – 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell, St. Kosmas und Damian 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach, Mariä Opferung 
10:15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel, St. Alban 
  
Montag, 29.01. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach 
  
Dienstag, 30.01. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
  
Mittwoch, 31.01. – Hl. Johannes Bosco 
07:45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
10:00 Uhr Krankenkommunion in Gutenzell und Hürbel 
  
Donnerstag, 01.02. – Gebetstag für geistliche Berufe 
08:00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
19:00 Uhr Anbetung in Gutenzell 
  
Freitag, 02.02. - Darstellung des Herrn (Lichtmess) – Fest 

– Herz-Jesu-Freitag 
Ab 9:00 Uhr Krankenkommunion in Wennedach und Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier vom Fest Blasiussegen und Kerzen-

segnung in Hürbel (mit   Erstkommunionkinder) 
  
Samstag, 03.02. – Hl. Blasius 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Blasiussegen und Ker-

zensegnung in Laubach (mit Erstkommunionkinder) 
  
Sonntag, 04.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:15 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (mit Kerzensegnung) 
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 
10:15 Uhr „Kirche für die Kleinen“ im Pater-Rupert-Mayer-Ge-

meindehaus in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 27.01., um 18:30 Uhr: Robin Heß, Sarah Heß, Roman 
Hermann, Benedikt Hermann, Tom Schoch, Romy Graf, Alexander 
Laubheimer, Simon Laubheimer 
Altardienst: Lukas Schafitel, Jonas Winzer 
Donnerstag, 01.02., um 8:00 Uhr: Franziska Kehrle, Lukas Härle 
  
Ministranten Laubach 
Sonntag, 28.01., um 9:00 Uhr: Sarah Maikler, Lara Segmiller 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Gutenzell (26.01.): Hubert Rief (Jtg.), Hannelore Miller, Walli 
und August Schmid, Katharina und Reinhold Kloster, Karl Kiefer 
Wennedach (29.01.): Agnes und Hermann Kübler, Alois Stein-
hauser, Elfriede Steinhauser 
Hürbel (02.02.): Monika Bock (Jtg.), Hans Bock, Ottilie und 
Karl Grimm 
  
Hinweis Rosenkranz 
In Eichen findet voraussichtlich bis Mitte März kein Rosenkranz-
gebet statt.  
  
Geänderte Termine für die Haushaltsplansitzungen 
Die Termine für die Haushaltsplansitzungen mussten geändert 
werden. Diese sind nun wie folgt: 
Reinstetten Donnerstag, 15. März 2018, um 20:00 Uhr 
Gutenzell Dienstag, 20. März 2018, um 19:45 Uhr  
Hürbel Donnerstag, 15. März 2018, um 19:00 Uhr 
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Brief von P. Martinho aus Brasilien 
Liebe Gemeinde „Mariä Opferung“ und liebe Freunde vom 
Missionsprojekt P. Martinho,  ein ganz herzliches ‚Vergelts Gott‘ 
für Eure Arbeit und Eure Spende von 7.511,19 Euro. Wir sind 
sehr glücklich und dankbar über diese Hilfe. Das Geld haben wir 
aufgeteilt: Der größte Teil wird für die Betreuung der Straßen-
kinder und für die Kinderpastoral verwendet, der Rest, um den 
bedürftigen Familien beizustehen. 
Durch die politische Situation wird das Leben immer schwieriger. 
Die Zahl der Jugendlichen, die keine Ausbildung, keine Arbeit 
und keine Chancen haben, wird immer größer. Vom Staat und der 
Stadt wird dagegen wenig getan. Immer mehr Menschen werden 
arbeitslos, die Lebensmittel und alles andere wird umso teurer. 
So haben viele große Probleme genug Essen zu kaufen.  
Dadurch wird die Kirche immer mehr gefordert, den Menschen 
beizustehen. Die Zahl der Kinder (etwa 2.000), die dauernd von 
der Pfarrei betreut werden, ist nicht kleiner geworden: Mit Klei-
dern, Lebensmitteln und dem Nötigsten für die Schule werden 
sie von uns versorgt. Die Kinderpastoral ist in neun Gemeinden 
der Pfarrei tätig, ca. 150 Frauen arbeiten mit. Die Kinder wer-
den monatlich von den Frauen zuhause besucht und da bekommt 
auch jede Familie ein Lebensmittelpaket mit dem Nötigsten. Und 
jeden Monat kommen die Kinder und ihre Mütter im Gemein-
deraum, zusammen. Da werden die Kinder gewogen, untersucht, 
bekommen Essen und die Mütter haben die Möglichkeit, Kurse 
und Unterricht zu besuchen. 
Es gibt sehr viel Not in unserer Pfarrei und überall, wo unsere Mit-
tel zu knapp sind, geben wir einen Zuschuss von Euren Spenden. 
Auch den Frauen, die eine Ausbildung in der Näherei machen, 
müssen wir mit Lebensmitteln aushelfen, damit die Familien zu 
essen haben. 
Durch Eure Spenden können wir Hilfe zur Selbsthilfe leisten und 
auch für die Gemeinschaft sorgen und Seelsorge betreiben. Noch-
mal ein ganz herzliches Dankeschön von der ganzen Gemeinde 
„St. Inacio de Loycla“ für Euer Gebet und Eure Spenden. Dadurch 
bekommen sehr viele Menschen Hoffnung und die Möglichkeit zu 
einem menschenwürdigen Leben, Gott vergelte Euch alles Gute, 
das wir durch Euch erfahren. 
An Pfr Augustin ganz herzliche Grüße und unseren Dank 
Es grüßen Euch mit viel Dankbarkeit, Liebe und Freude 
  
P. Martinho Mayer SJ und Pe.Paulo Finkler SJ 
Pfarrvikar Pfarrer 
Cascavel im Januar 2018 
Paroguia Santo Inacio de Loyola Arcuidiocese de Cascavel 
Cascavel Brasilien — Parana 
 

Nochmal ein ganz herzliches Dankeschön 

durch Euch erfahren. 

chulleitung erläutert das pädagogische 
Konzept der Schule und die Möglichkeiten der Schüleraufnahme. Neben der Information gibt 

n die Kinder 

forderung und Aufgabe 

minvereinbarung im Zeitraum von 
Telefonische Terminvereinbarung über 

341218; Gymnasium 

Besinnungstage für Frauen und Männer statt mit dem Thema „Glaube, der durchs Leben trägt 

Anmeldung in Klasse 5 am Bischof-Sproll-Bildungs-
zentrum, Biberach-Rißegg 
Am Freitag, 23. Februar 2018, 15:00 Uhr, findet in der 

Aula des Bischof-Sproll-Bildungszentrums ein Info-Nachmittag  
statt. Die Schulleitung erläutert das pädagogische Konzept der 
Schule und die Möglichkeiten der Schüleraufnahme. Neben der 
Information gibt es an diesem Nachmittag Angebote für die zu-
künftigen Schüler. Darum sollten die Kinder Turnschuhe tragen. 
Wir verstehen uns als Schule, die eine ganzheitliche Bildung 
und Erziehung auf der Grundlage des christlichen Glaubens als 
Herausforderung und Aufgabe begreift. Die   persönliche An-
meldung  der Schüler und die Gelegenheit zu einem Aufnahme-
gespräch mit der Schulleitung erfolgt nach Terminvereinbarung 
im Zeitraum von Montag 26. Februar 2018, bis Freitag 09. März 
2018. Telefonische Terminvereinbarung über das Schulsekreta-
riat Werkrealschule: 07351 341219; Realschule: 07351 341218; 
Gymnasium 07351 3412244.  

Glaube, der durchs Leben trägt – wie eine Sonne, die aufgeht 
Am 13./14./15./20. und 21. März 2018 finden im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf Besinnungstage für Frauen und Männer statt mit 
dem Thema „Glaube, der durchs Leben trägt – wie eine Sonne, 
die aufgeht“. Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema 
von Pfarrer Baumann (Pfarrer i.R.), Friedrichshafen, geistliche 
Impulse zum Thema, Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes 
der Versöhnung, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 23 Euro einschl. Mittagessen und 
Nachmittagskaffee. Möglichkeit der Anfahrt mit dem Zug an allen 
Tagen: Biberach Hinfahrt 8:37 Uhr, Rückfahrt 17:19 Uhr, Bad Schus-
senried, Hinfahrt 8:50 Uhr, Rückfahrt 17:06 Uhr, Aulendorf Ankunft 
8:54 Uhr, Abfahrt 17:01 Uhr. Wir holen Sie gerne am Bahnhof in 
Aulendorf ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder zum 
Bahnhof. Bitte bei Anmeldung angeben. Anmeldung und weitere 
Informationen: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, Tel. 07525 92340. 
  
Prayernight in Schemmerhofen 
Am 03./04. Februar 2018 ist es wieder soweit – die Prayernight 
der JUGEND 2000 startet in das Jahr 2018. Als Referent zu Gast 
ist diesmal Graf Brandenstein-Zeppelin, der durch seine Vor-
träge, seine Wallfahrten nach Medjugorje und sein politisches 
Engagement für die christlichen Werte sehr bekannt ist. Als 
Rektor der philosophischen Hochschule Gustav-Siewerth-Akade-
mie wird er bei der Prayernight die Gründe für die Krise in der 
Kirche erläutern und die Chancen und erkennbare Ansätze des 
Aufbruchs aufzeigen. Damit auch Eltern mit dabei sein können, 
haben die Familien der JUGEND 2000 (JUGEND 2000 Familys) 
ein vielseitiges Kinderprogramm zusammengestellt, in dem die 
Kinder zeitgleich eine eigene Katechese (Thema „Geschichten 
aus der Bibel“) sowie Lobpreis, Spiel & Spaß und Kreatives ge-
boten bekommen. 
  
Programm Prayernight 
Samstag, 16:00 Uhr Begrüßung, Kaffee und Kuchen 
Samstag, 17:00 Uhr  Katechese „Kirche + Krise = Aufbruch?!“ 

mit Graf Brandenstein-Zeppelin, parallel 
Kinderkatechese 

Samstag, 20:00 Uhr  Jugendgottesdienst mit Pfarrer Kilian 
Krug, anschließend gestaltete eucharis-
tische Anbetung mit Beichtgelegenheit 

Sonntag, 09:00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen  
Die Katechese und das Kinderprogramm finden im Haus St. Anna, 
Käppele Straße 16, Schemmerhofen (direkt neben der Wallfahrts-
kirche) statt. Beide Gottesdienste, die erste Nachtanbetungs-
stunde und die Prayersession um Mitternacht werden von der 
JUGEND 2000 Band musikalisch gestaltet. Herzliche Einladung! 
Kontakt für weitere Infos: prayernight@gmx.de 

Familys) ein vielseitiges Kinderprogramm zusammengestellt, in dem die Kinder zeitgleich 
eine eigene Katechese (Thema „Geschichten aus der Bibel“) sowie Lobpreis, Spiel & Spaß 
und Kreatives geboten bekommen. 
 
Programm Prayernight 
Samstag, 16:00 Uhr Begrüßung, Kaffee und Kuchen 
Samstag, 17:00 Uhr  Katechese „Kirche + Krise = Aufbruch?!“ mit Graf Brandenstein
   Zeppelin, parallel Kinderkatechese 
Samstag, 20:00 Uhr Jugendgottesdienst mit Pfarrer Kilian Krug, anschließend gestaltete 
   eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 
Sonntag, 09:00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen  
 
Die Katechese und das Kinderprogramm finden im Haus St. Anna, Käppele Str
Schemmerhofen (direkt neben der Wallfahrtskirche) statt. Beide Gottesdienste, die erste 
Nachtanbetungsstunde und die Prayersession um Mitternacht werden von der JUGEND 2000 
Band musikalisch gestaltet. Herzliche Einladung! Kontakt für weitere Infos: 
prayernight@gmx.de 
 

 
 
Rosenkranzgebet  
Reinstetten: mittwochs und freitags um 16:00 Uhr
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Rosenkranzgebet  
Reinstetten: mittwochs und freitags um 16:00 Uhr 
Wennedach: Freitag um 14:00 Uhr 
Hürbel: Montag um 13:30 Uhr 
Gutenzell: Donnerstag um 17:00 Uhr 
Laubach: Donnerstag um 13:30 Uhr 
  

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen
Evang. Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Poststraße 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel. 07352 2455, Fax 07352 8803 
E-Mail: kircheox21@aol.com, Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Frau Funk): dienstags und 
donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 07352 939203, E-Mail: 
pfarrbueroox@aol.com 
  
Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große 
Barmherzigkeit. (Daniel 9,18) 

  
Sonntag, 28.01. - Septuagesimae 
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in 

der ehem. Klosterkirche St. Georg in Ochsenhausen 
– Kein Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen 

  
Montag,29.01. 
09:30 Uhr Frühstückstreff, Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen (bis 11:00 Uhr) 
  
Mittwoch, 31.01. 
09:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen) 
10:00 Uhr Arbeitskreis Spurwechsel: Langlauftouren im Allgäu 

oder im Tannheimer Tal, je nach Schnee- und Wet-
terlage, Laufzeit ca. zwei Stunden, Vorkenntnisse 
erwünscht, Abfahrt am Sportheim Ochsenhausen, 
Leitung S. Baumgardt, Tel. 07352 2647 

14:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen 

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen)  

19:30 Uhr Kaktus-Gruppe, Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen 

  
Sonntag, 04.02. 
09:30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststraße 48, mit Feier der Heiligen Taufe; 
getauft werden Melina Clara Dillenz aus Kreuzmühle/
Rot und Ambra Weiß aus Ochsenhausen. Wir bitten 
die Gemeinde um Fürbitte für die Täuflinge, die El-
tern, die Familien, die Angehörigen und Paten! 

10:45 Uhr Gottesdienst in der Kapelle St. Elisabeth des Alten-
zentrum Goldbach Ochsenhausen, Bahnhofstraße 15 

13:30 Uhr Familiennachmittag im Evang. Gemeindehaus Wain, 
Kirchstraße 15, „Die Welt der Presse“, mit Roland 
Ray, Schwäbische Zeitung, Laupheim. Eine Veran-
staltung des Arbeitskreis Ev. Bauernwerk, Kontakt: 
Pfarrer Eyrich, Wain, Tel. 07353 3485 

  

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Christliche Gemeinde Ochsenhausen 
Bahnhofstraße 36, 88416 Ochsenhausen 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de, Homepage: www.cg-och-
senhausen.de 
Ansprechpartner: Reinhold Ruf, Tel. 0173 7438138 
  
Sonntags 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 parallel dazu Kindergruppen von einem bis 15 Jahren 
  
Hausbibelkreise in und um Ochsenhausen 
Jeweils am Mittwoch und Donnerstag, Ansprechpartner: Berthold 

Maucher, Tel. 07352 911184 
  
Freitags 
17:30 Uhr Jungschar (acht bis zehn Jahre) und Teens (elf bis 

14 Jahre) 
19:00 Uhr Blaues Kreuz, Ansprechpartnerin: Monika Dietel, Tel. 

0152 9950007 
20:00 Uhr Jugendtreff (nicht während der Ferien) 

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Jahresversammlung der Kirchenmusik 2018 Region Ochsen-
hausen – Illertal 
Am Samstag, 17. Februar 2018, findet von 10:30 bis 12:00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus St. Georg, Jahnstraße 6, in Ochsenhau-
sen die Jahreshauptversammlung der Kirchenmusik der Region 
Ochsenhausen–Illertal statt. Dekanatskirchenmusiker Thomas 
Fischer lädt dazu alle Chorleiter/innen, Vorstände und Organis-
ten ein. Tagesordnungspunkte sind: Termine auf Diözesanebene 
und in der Region Ochsenhausen-Illertal. 
Anmeldungen bis spätestens Montag, 10. Februar 2018, an die 
Geschäftsstelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstra-
ße 43, 88400 Biberach, Tel. 07351 182130, Fax 07351 18213505, 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de. 
  
Busfahrt zur Kirchenmesse Gloria nach Augsburg 
Die Kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Freitag, 16. 
Februar 2018, eine Fahrt zur Kirchenmesse Gloria, Am Messe-
zentrum 5, 86159 Augsburg an. Angesprochen sind Mesnerinnen 
und Mesner, Priester und weitere Interessierte. Die Gloria ist eine 
internationale Kirchenmesse und zeigt die neuesten Produkte für 
Kirchen und Klöster. Die Messe versteht sich als ökumenischer 
Treffpunkt einer lebendigen Kirche und steht Fachbesuchern 
sowie Privatpersonen offen. Die Kosten für Busfahrt (20 Euro) 
und Mittagessen sind von den Teilnehmern selbst zu bezahlen, 
der Eintritt ist frei. Abfahrt u.a. 7:45 Uhr Abfahrt in Biberach, 
Jordanbad; 8:00 Uhr Abfahrt in Ochsenhausen Grieser; 9:30 Uhr 
ca. Ankunft in Augsburg; 12:30 Uhr Abfahrt in Augsburg; 13:45 
Uhr Mittagessen im Wirtshaus Larifari in Berkheim; 15:30 Uhr 
Abfahrt in Berkheim nach Ochsenhausen, Biberach, Riedlingen 
(17:00 Uhr). 
Anmeldungen bitte bis spätestens Montag, 05. Februar 2018, 
an die Dekanatsgeschäftsstelle, Kolpingstraße 43, 88400 Biber-
ach, Tel. 07351 182130, Fax 07351 18213505, E-Mail: dekanat.
biberach@drs.de. 
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Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Volles Haus beim Abiturientenkonzert  
Der Countdown läuft: Zehn Tage vor ihrem fachpraktischen Ab-
itur in Musik stellten sechs Schülerinnen und Schüler des GO 
ihre Pflicht- und Wahlstücke einem interessierten Publikum aus 
Eltern, Lehrern und Freunden vor. 
„Ihr könnt heute Abend völlig entspannt sein!“ Mit diesen Wor-
ten beruhigte Kursleiterin Verena Stei ihre Schützlinge gleich zu 
Beginn des Abiturientenkonzerts, handelte es sich doch bei der 
Veranstaltung im vollbesetzten Musiksaal um eine Art General-
probe vor der großen Bewährung. Aber ganz ohne Lampenfieber 
ging es an diesem Abend natürlich auch nicht, wenngleich die 
jungen Talente ihr Können durchweg souverän zu Gehör brachten. 
Dies bewies gleich zu Beginn Marina Damaschke, die ihre Oboe 
auch in den schwierigen Passagen im Griff hatte. Begleitet von 
Franz Raml interpretierte sie sowohl Barockes von Händel als 
auch Impressionistisches: Inspiriert von Wagner einerseits sowie 
von Debussy andererseits malt der britische Komponist Frederick 
Delius in seinen zwei „Interludes“ eindrucksvolle atmosphäri-
sche Bilder, die die Oboistin versonnen bis expressiv wiedergab. 
Ausdrucksstark in Dynamik und sicher in der Technik ließ sich 
Sönke Scholl am Klavier hören. Er überzeugte vor allem mit acht 
„Variations sérieuses“ von Felix Mendelssohn Bartholdy. Die Va-
riationen entfalten über dem choralartigen Thema einen wahren 
Facettenreichtum an Stimmungen, die der Schüler seinem Inst-
rument entlockte und das Publikum begeisterte. 
Klaviermusik einer ganz anderen Stilrichtung präsentierte Jeremia 
Hinsberger mit „Biflat“, einem Jazz-Stück von Philipp Moehrke, und 
„Nuevo Comenzar“ von Oskar Hernandez. Letzteres war mit seinen 
lateinamerikanischen Rhythmen ein echter Farbtupfer in einem von 
anspruchsvollen klassischen Werken dominierten Abend. Zusam-
men mit einer Zwei-Mann-Combo spielte der angehende Abiturient 
auch die rhythmisch komplexen Passagen mit großer Sicherheit. 
Clara Guntermann und Clara Scholz entführten die Zuhörer in die 
Welt der Streichinstrumente. Mit dem für Solovioline komponier-
ten „Phantasie“ von Georg Philipp Telemann setzte Clara Scholz 
ganz besondere Schwerpunkte: Das Stück ermöglichte mit sei-
ner akzentreichen Stimmenführung, Virtuosität und Technik zu 
demonstrieren, was der Ochsenhauserin mit Bravour gelang. Der 
folgende Mozart und der sicher nicht ganz von Ironie freie Alfred 
Schnittke mit seiner konservativ komponierten Suite verstärkten 
den eingangs gewonnenen Eindruck eines solide erarbeiteten 
Programms. Hierzu trug auch die harmonische Klavierbegleitung 
durch Cornelia Klemenz bei. 
Sicheres Spiel, saubere Akzentuierung und ein großes Einfüh-
lungsvermögen muss man Clara Guntermann attestieren. Ihre 
Interpretation von Mendelssohns „Lied ohne Worte“ und Tschai-
kowskys „Pezzo capriccioso“ beeindruckten in ihrer Vielgestal-
tigkeit und zeigten den Facettenreichtum des Cellos. Begleitet 
wurde die Schülerin von Lucia Eitenbichler. 
Das Ende des Abends war wieder dem Klavier gewidmet. Ann-Ka-
thrin Frey stellte mit ihrer Stückauswahl jedoch unter Beweis, 
dass dieses Instrument auch als Begleitinstrument durchaus 
selbständig sein kann: Während ihre Schwester Marie den Vio-
linpart im ersten Satz einer Beethovensonate übernahm, war die 
Aufmerksamkeit in der Tat auf beide gerichtet. Beeindruckender 
Abschluss war Franz Liszts „Sonetto“ über ein Petrarca-Gedicht. 

Auch hier war es das Nebeneinander von Lyrischem und Expres-
sivem, was die Zuhörer in den Bann zog und einen tosenden 
Applaus hervorrief. 
Umrahmt wurde der Abend wie in jedem Jahr von einer musikali-
schen Gemeinschaftsleistung der Schüler beider Jahrgangsstufen, 
die den Neigungskurs bei Verena Stei besuchen. Sie begrüßten das 
Publikum in Swingle-Singer-Manier mit Charpentiers „Te Deum“ und 
entließen es mit dem preisgekrönten „You´ve got a friend“ von Ca-
role King. Dieser Pop-Titel wirkte wie ein sanfter und entspannter 
Gegenpol zum wirklich anspruchsvollen Konzertprogramm. Schließ-
lich war das Lampenfieber jetzt auch wirklich wie weggeflogen. 

entließen es mit dem preisgekrönten „You´ve got a friend“ von Carole King. Dieser Pop-Titel 
wirkte wie ein sanfter und entspannter Gegenpol zum wirklich anspruchsvollen 
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Schüler und Schülerinnen des Neigungskurses umrahmten das Abi-Konzert gesanglich. 
Schüler und Schülerinnen des Neigungskurses umrahmten das 
Abi-Konzert gesanglich. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Matthias Moser spielt neuen Bahn- und Vereinsrekord 
Verbandsliga Württemberg Männer 
KSC Hattenburg – SKV Brackenheim 5:3 
 3398:3226 
Gegen das Tabellenschlusslicht tat sich der KSC lange Zeit schwer. 
Christian Ludescher (499 Kegel/0 Mannschaftspunkte) konnte 
sich zur Vorwoche nicht verbessern. Dies gelang Tobias Saiger 
(577/0) dafür umso besser, dennoch musste er sich trotz höherer 
Holzzahl mit 1:3 Sätzen seinem Kontrahenten geschlagen ge-
ben. Auch André Weitzmann (542/0) unterlag trotz Aufholjagd, 
doch Roland Chioditti (582/1) hielt die Hatto Herren weiter im 
Spiel. Zwei weitere Mannschaftspunkte waren nötig, um den 
Rückstand in einen Sieg umzuwandeln. Dies gelang dann auch 
Reinhold Schädler (558/1) und dem wie entfesselnd spielenden 
Matthias Moser (640/1), der mit seinem Ergebnis einen neuen 
Bahnrekord und Vereinsrekord aufstellte. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen 
KSC Hattenburg – SKV Brackenheim 3:5 
 2999:3010 
Einmal mehr gab es für die Hatto-Frauen eine unnötige und knap-
pe Niederlage. Gegen den Tabellenführer hatte man lange Zeit 
die Oberhand. Der Start mit Sara Heering (568/1 – Tagesbestleis-
tung) und Verena Greif (535/1) verlief nach Plan. Auch nach den 
Partien von Monika Fucker (483/1) und Julia Schmidt (489/0) 
war noch alles im Lot. Nicole Miller (491/0) und Lisa Schick 
(433/0) kämpften am Ende zusammen mit Yvonne Bohner dann 
vergebens um die zwei Punkte.  
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3. Bezirksliga Oberschwaben-Zollern Männer 
KSC Hattenburg II – SF Friedrichshafen III 5:3 
 3139:2989 
Die „Zweite“ festigte ihre Tabellenführung und hält somit die 
„Häfler“ auf Distanz. Matthias Moser (566/1) durfte nochmals 
ran. Ihm zur Seite stand Marco Chioditti (552/1), der eine starke 
Partie bot. Roland Fucker (532/0) und Daniel Bechter (505/1) lie-
ßen die Gäste nicht rankommen. Tim Binanzer (488/0) und Rolf 
Ludescher (496/0) mit Raphael Dolderer brillierten zwar nicht, 
hatten aber dennoch keine Probleme den Sieg klarzumachen. 
  

Skiclub Ochsenhausen e.V.
Abschlussfahrt nach Nauders am Reschenpass 
Bei der Abschlussfahrt des Skiclubs Ochsenhausen am 07./08. 
April 2018 nach Nauders gibt es noch freie Plätze. Abfahrt ist am 
Samstag, 07. April 2018, um 5:00 Uhr im Betriebshof der Firma 
Ertl in Ochsenhausen. Im Reisepreis sind die Fahrt im Reisebus, 
die Übernachtung mit Halbpension im 3-Sterne Hotel, sowie ein 
2-Tages-Skipass enthalten. Anmeldeschluss für die Ausfahrt ist 
am 10. Februar 2018. Die Preise für Nichtmitglieder betragen 205 
Euro für Erwachsene, 190 Euro für Jugendliche unter 17. Mitglie-
der bezahlen 195 Euro, Jugendliche 180 Euro. Anmeldungen sind 
im Internet unter www.skiclub-ochsenhausen.de oder bei Immo-
bilien Weckerle, Bahnhofstraße 5-7 in Ochsenhausen, möglich.
 

Sportverein Ochsenhausen

Verleihung des Deutschen Sportabzeichens 2017 
Am Freitag, 26. Januar 2017, findet ab 17:00 Uhr die Verleihung 
des Deutschen Sportabzeichens 2017 statt. Veranstaltungsort ist 
das Sportheim des SV Ochsenhausen beim Sportgelände Hop-
fengarten. 
  
Hallenmeister 2017/2018 - D-Junioren 
Der ältere Jahrgang (2005) des SV Ochsenhausen holte sich am 
Sonntag, 21. Januar 2018, den Titel in der Bezirkspokal-Meis-
terschaft (Halle) und sichert sich somit die Teilnahme auf Ver-
bandsebene. 
Im ersten Spiel der Gruppenphase lagen die Jungs gegen den 
SSV Biberach lange mit 1:0 in Führung, ehe 50 Sekunden vor 
Schluss der Ausgleich fiel. Da war die Enttäuschung recht groß, 
da man rechnerisch mindestens ein Spiel gewinnen musste. Und 
mit einem Sieg in ein Turnier zu starten, wäre schon fast die 
halbe Miete gewesen. Im zweiten Spiel konnten die Jungs ihre 
Chancen auch nicht nutzen und ergatterten hier auch nur ein 
Unentschieden gegen den FC Wacker Biberach. Somit musste im 
letzten Gruppenspiel gegen den FV Olympia Laupheim zwingend 
ein Sieg her. Dies konnte dann letztendlich auch auf dem Konto 
verbucht werden. Mit teilweise sehr schön herausgespielten Toren 
konnte ein 3:0 Sieg eingefahren und somit auch das Halbfinale 
klargemacht werden. 
Dort trafen die Jungs dann auf die SGM Ummendorf. Diese spiel-
ten mit dem jungen Jahrgang dieser Meisterrunde und konnten 
erst mit einer 4:0 Niederlage gegen den SV Ochsenhausen ge-
stoppt werden.  
Im Finale ging es dann gegen den letztwöchigen Gruppengegner 
aus Rot a. d. Rot. Hier war noch eine Rechnung offen, da die 
Ochsenhauser die Woche zuvor mit 1:0 gegen diese Jungs ver-
loren hatten. Und diese Rechnung wurde auch beglichen. Nach 

einer Spielzeit von zehn Minuten machten die Kicker des SVO 
den Sieg mit 5:0 klar und holten sich somit verdient den Titel 
bei den D-Junioren. Glückwunsch an alle Spieler! 

Dort trafen die Jungs dann auf die SGM Ummendorf. Diese spielten mit dem jungen Jahrgang 
dieser Meisterrunde und konnten erst mit einer 4:0 Niederlage gegen den SV Ochsenhausen 
gestoppt werden.  
Im Finale ging es dann gegen den letztwöchigen Gruppengegner aus Rot a. d. Rot. Hier war 
noch eine Rechnung offen, da die Ochsenhauser die Woche zuvor mit 1:0 gegen diese Jungs 
verloren hatten. Und diese Rechnung wurde auch beglichen. Nach einer Spielzeit von zehn 
Minuten machten die Kicker des SVO den Sieg mit 5:0 klar und holten sich somit verdient 
den Titel bei den D-Junioren. Glückwunsch an alle Spieler! 
 

 
 Die D-Junioren: Untere Reihe: Mattis Richter, Julian Miehle, Paul 
Dolinski. Mittlere Reihe: Simon Springer, David Nar, Maximilian 
Seel, Samuel Kramer. Hintere Reihe: Trainer Alexander Schmid und 
Gerd Richter (jeweils von links nach rechts). Krankheitsbedingt 
fehlte bei der Endrunde Mike Jansen. 
  

Spurwechsel Ochsenhausen e.V.

Spielenachmittag im Altenzentrum Goldbach 
Jetzt kommt die kalte Jahreszeit und der Arbeitskreis Spurwech-
sel möchte wieder zum Spielen einladen. Interessierte treffen 
sich am Dienstag, 30. Januar 2018, von 14:00 bis 17:00 Uhr in 
der Cafeteria im Altenzentrum Goldbach zum Karten- oder Brett-
spiel. Gerne können auch Spiele mitgebracht werden. Dringend 
benötigt wird männliche Verstärkung für Skat, Binokel, 66 oder 
Schafbock. 
Ansprechpartner für den Spielenachmittag sind Edith Feige, Tel. 
07352 51127, und Irene Götz, Tel. 07352 7555. 
  

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Kinderkonzert begeistert Kinder und Familien 
Am Sonntag, 14. Januar 2018, führte das Jugendblasorchester 
Ochsenhausen-Ummendorf zum zweiten Mal ein Kinderkonzert 
für Jung und Alt im Bräuhaussaal Ochsenhausen auf. Dieses Jahr 
stand „Pablo, der kleine Mexikaner“ im Mittelpunkt der Veran-
staltung. So verkleidete sich das Orchester passend zum Motto 
„Mexiko“ und nahm in bunten Ponchos und farbenreichen Klei-
dern auf der mit Kakteen dekorierten Bühne Platz. 
Eingestimmt auf das Szenario wurden die Zuhörer mit dem Titel 
„Speedy Gonzales“ – die schnellste Maus von Mexiko. Weiter ging 
es mit Szenen aus „The Legend of Zorro“ sowie dem Werk „Joy 
of Youth“ – die Freuden der Kindheit. 
Das sehr gut besuchte Konzert lebte von der Interaktivität mit 
dem Dirigenten Thomas Wolf, der den Kindern immer wieder Fra-
gen zum Geschehen gestellt hat. So konnte das passend verklei-
dete Publikum die Geschichte von Pablo, welche vom Orchester 
musikalisch begleitet wurde, intensiv miterleben und in Gedan-
ken zu Pablo nach Mexiko reisen. 
Insbesondere die Geschichte des kleinen Pablo stellte eine plaka-
tive Metapher für die kreative Welt der Musik dar: So lebt Pablo 
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ein gewöhnliches Leben in einem kleinen Dorf in Mexiko. Eines 
Tages wird er von seinem neuen Lehrer, Herr Rodriguez, in die 
phantasievolle Welt der Musik entführt, die viele neue Bilder und 
Geschichten in seinem Kopf entstehen lässt – wie Zauberei. Ab 
diesem Moment ist Pablo kein gewöhnlicher Junge mehr, denn 
er wird ein außergewöhnlicher Geschichtenschreiber mit außer-
gewöhnlichen Träumen. 
Im Anschluss an das Konzert gab es für die anwesenden Kinder 
und Jugendlichen die Möglichkeit, alle Instrumente des Jugend-
blasorchesters selbst auszuprobieren. Die Instrumentenvorstel-
lung erfolgte in Kooperation mit der Jugendmusikschule Och-
senhausen unter der Leitung von Susanne Feix-Treß. Als kleines 
Souvenir erhielten die kleinen Besucher ein Foto von sich mit 
ihrem zukünftigen Lieblingsinstrument. 
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Das Jugendblasorchester Ochsenhausen-Ummendorf begeisterte die Zuhörer. 

Das Jugendblasorchester Ochsenhausen-Ummendorf begeisterte 
die Zuhörer. 

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

Bronze für Hugo Calderano in Budapest 
Drei Bundesligaspieler der TTF Liebherr Ochsenhausen waren 
letzte Woche nach Budapest gereist, um an den Hungarian Open, 
einem mit insgesamt 150.000 Dollar dotierten Turnier der ITTF 
World Tour, teilzunehmen. 
Hugo Calderano, Jakub Dyjas und Joao Geraldo zeigten teilweise 
sehr ordentliches Tischtennis. Besonders Calderano wusste zu 
gefallen. Der an vier gesetzte Brasilianer sowie Geraldo, der die 
schwere Qualifikation meisterte, erreichten das Hauptfeld. Dyjas 
gewann seine Qualifikationsgruppe, scheiterte aber hauchdünn 
in der Zwischenrunde mit einer 3:4-Niederlage gegen Kirill Ge-
rassimenko (Kasachstan) vom Ligarivalen Grenzau. Geraldo zog 
in der 1. Hauptrunde gegen Fuldas DTTB-Nationalspieler Ruwen 
Filus den Kürzeren (1:4). 
 

TTF Liebherr Ochsenhausen e.V. 
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der ITTF World Tour, teilzunehmen. 
Hugo Calderano, Jakub Dyjas und Joao Geraldo zeigten teilweise sehr ordentliches 
Tischtennis. Besonders Calderano wusste zu gefallen. Der an vier gesetzte Brasilianer sowie 
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seine Qualifikationsgruppe, scheiterte aber hauchdünn in der Zwischenrunde mit einer 3:4
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in der 1. Hauptrunde gegen Fuldas DTTB-Nationalspieler Ruwen Filus den Kürzeren (1:4).
 

Anders Hugo Calderano. Der Weltranglisten-17. präsentierte sich in 
Budapest in überaus ansprechender Form und zeigte sich 
nervenstark. Zwei alles andere als schwache Taiwan-Chinesen 
konnte der 21-Jährige in den ersten beiden Runden ausschalten. 
Durch seine Siege über Sun Chia-Hung (4:1) und Liao Cheng-Ting 
(4:3) schaffte es der Ochsenhausener ins Viertelfinale, wo er mit 
Patrick Franziska auf den bei den Hungarian Open erfolgreichsten 
deutschen Nationalspieler traf, der zuvor unter anderem 
Weißrusslands Tischtennis-Legende Vladimir Samsonov aus dem 

Turnier geworfen hatte. Beim Liebherr Pokal-Finale hatte Calderano noch gegen Franziska 
verloren, diesmal gewann er das hochklassige Match mit 4:2 (8:11, 11:7, 11:7, 11:13, 11:9, 
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Cheng-Ting (4:3) schaffte es der Ochsenhausener ins Viertelfi-
nale, wo er mit Patrick Franziska auf den bei den Hungarian Open 
erfolgreichsten deutschen Nationalspieler traf, der zuvor unter 
anderem Weißrusslands Tischtennis-Legende Vladimir Samsonov 
aus dem Turnier geworfen hatte. Beim Liebherr Pokal-Finale hat-
te Calderano noch gegen Franziska verloren, diesmal gewann er 
das hochklassige Match mit 4:2 (8:11, 11:7, 11:7, 11:13, 11:9, 
11:7) und zog ins Halbfinale ein. Dass er dort gegen den Welt-
ranglisten-Zweiten Fan Zhendong, den späteren Turniersieger, 
ausscheiden würde, war zu erwarten. Zu dominant präsentierte 
sich der Top-Chinese in Budapest. Immerhin knöpfte ihm Calde-
rano den zweiten Satz ab und gestaltete zwei weitere Durchgän-
ge recht offen. Mit seiner Bronzemedaille konnte er erhobenen 
Hauptes Ungarns Hauptstadt verlassen. 
  
TTF Liebherr Ochsenhausen – Post SV Mühlhausen 3:0 
Zum Abschluss des 12. Spieltags der Tischtennis Bundesliga 
haben die TTF Liebherr Ochsenhausen einen enorm wichtigen, 
klaren Heimsieg gegen den Post SV Mühlhausen und somit ge-
gen einen Mitkonkurrenten verbucht und bleiben den übrigen 
Play-off-Kandidaten auf den Fersen. Obwohl man personell nicht 
aus dem Vollen schöpfen konnte – Simon Gauzy bereitet sich 
zwar auf sein Comeback vor, ist aber noch nicht so weit, Yuto 
Muramtsu kam am Samstag aus Japan von den Landesmeister-
schaften zurück, wurde aber noch geschont –, lösten die übri-
gen drei Spieler die mental durchaus anspruchsvolle Aufgabe in 
weniger als zwei Stunden bravourös und nahmen eindrucksvoll 
Revanche für die 0:3-Schlappe im Hinspiel bei den Thüringern. 
Im Fall einer Niederlage hätte man die Meisterschafts-Endrunde 
fast schon abschreiben können, doch nun ist wieder alles offen 
und die Chance realistisch, in den verbleibenden sechs Partien 
die Play-offs noch einzutüten. Nicht auszudenken, man hätte 
vor acht Tagen den „Elfmeter“ in Düsseldorf verwandelt, als 
man so dicht vor einem Sieg stand und den Sack nicht zuma-
chen konnte. Man wäre mit glänzenden Aussichten an vorderster 
Stelle unter den Borussia-Jägern positioniert, doch so bleibt es 
eben spannend – vermutlich bis zum allerletzten Spieltag am 
29. März 2018. 
Jakub Dyjas bestätigte zum Auftakt seine zuletzt ansteigende 
Form im Match gegen den Rumänen Ovidiu Ionescu, der selbst 
jahrelang Mitglied der Ochsenhausener Trainingsgruppe war. Zwar 
musste der hagere Pole den ersten Satz noch verloren geben, 
doch dann war er sehr gut im Match und gewann die folgenden 
drei engen Durchgänge allesamt gegen einen Gegner, der im Hin-
spiel immerhin Hugo Calderano geschlagen hat. TTF-Präsident 
Kristijan Pejinovic zeigte sich sehr angetan: „Jakub kommt gera-
de wieder in seine alte Form, die wir so lange vermisst haben.“ 
Apropos Hugo Calderano: Der Bronzemedaillen-Gewinner der 
Hungarian Open knüpfte nahtlos an seine letzten World-Tour-Auf-
tritte an und ließ dem routinierten Österreicher Daniel Habesohn 
weder einen Satz noch eine reelle Chance. Ein gelungener Auf-
tritt, wie er eines Weltranglisten-17. würdig war. 
Nach der Pause war es an Joao Geraldo, den Sack gegen den 
baumlangen tschechischen Nationalspieler Lubomir Jancarik 
zuzumachen. Dass das nicht leicht werden würde, war klar, im-
merhin hatte der 22-jährige Portugiese in der aktuellen Saison 
noch kein TTBL-Spiel gewonnen und Jancarik hatte zuletzt sehr 
solide Leistungen gezeigt. Doch Geraldo kniete sich in das enge 
Match hinein und war heiß auf den Sieg. Es blieb bis zum Schluss 
offen, wer als Gewinner vom Tisch gehen würde. Zweimal legte 
der Tscheche nach Sätzen vor, zweimal konnte Ochsenhausens 
Linkshänder egalisieren, um den dramatischen Entscheidungs-
satz schließlich mit 12:10 nach Hause zu bringen. Die Erleich-
terung war groß, der wichtige Sieg eingetütet. Pejinovic freute 
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sich auch, dass es in dieser Aufstellung funktioniert hat. „Wir 
müssen rotieren, ob wir wollen oder nicht. Wir müssen die Last 
auf allen Schultern verteilen. Man ist immer so stark wie das 
schwächste Glied in der Kette und wir brauchen alle fünf Spieler, 
um Erfolg zu haben.“ 
250 Fans waren in der Dr.-Hans-Liebherr-Halle erschienen. Der 
kritische, nicht gerade familienfreundliche Montag wurde relativ 
gut angenommen, da die TTF, wie im Vorbericht erwähnt, eine 
Kartenaktion am Laufen hatten und jeder, der sein Ticket löste, 
freien Eintritt in der Champions League gegen Saarbrücken erhält. 
Präsident Kristian Pejinovic: „Mein Dank gilt Manuel Pfender und 
seinem Team, die immer wieder auf neue, kreative Ideen kommen 
und diese gekonnt umsetzen, um die Resonanz zu verbessern.“ 
Als Tabellenfünfter mit 14:10 Punkten sitzt man dem Trio Saar-
brücken-Bremen-Fulda mit zwei Zählern Rückstand im Nacken 
und muss versuchen, einen dieser Klubs noch oben herauszu-
kegeln. Gegen Bremen und Saarbrücken kann noch direkt ge-
punktet werden. Die nächsten Partien werden richtungsweisend 
sein – es handelt sich um die Auswärtspartie beim SV Werder 
am kommenden Sonntag und das Heimspiel gegen die Saarlän-
der am 13. Februar 2018. Beides kleine Endspiele im Kampf um 
die Play-offs. Überhaupt haben die jungen Oberschwaben nun 
sechs Endspiele in Folge vor der Brust und dazu noch den Cham-
pions-League-Knaller gegen Saarbrücken – das Hinspiel steigt 
bereits am Freitag in Ochsenhausen, das Rückspiel findet am 09. 
Februar 2018 an der Saar statt. 
Kristijan Pejinovic ist überzeugt, dass die TTF es aus eigener Kraft 
schaffen werden: „Ich glaube an unsere Jungs, es sind junge 
Heißläufer und gute Performer, die für den Gegner unberechen-
bar sind, wenn es um etwas geht, sogar für Düsseldorf.“ Nur 
müssen die jungen Wilden erst einmal dorthin kommen, wo sie 
richtig performen können – und dazu brauchen sie Siege, Siege 
und nochmals Siege. Es gibt viel zu tun, packen wir es an! Oder, 
um Pejinovic zu zitieren: „Wir müssen nun das Beste aus allen 
Lagen herausholen und hoffen, dass wir belohnt werden. Es wird 
immer wieder spannend, aber wir leben es und wir lieben es!“ 
  
Das Spiel in der Übersicht 
Jakub Dyjas – Ovidiu Ionescu 3:1 (8:11, 11:9, 11:9, 12:10) 
Hugo Calderano – Daniel Habesohn 3:0 (11:9, 11:8, 11:3) 
Joao Geraldo – Lubomir Jancarik 3:2 (8:11, 11:4, 3:11, 11:7, 
12:10) 

Vereinigte Angelfreunde Ochsenhausen e.V.

Forellen 
Am Fasnetsdienstag, 13. Februar 2018, verkaufen die Vereinigten 
Anglerfreunde Ochsenhausen von 10:00 bis 12:00 Uhr in Ochsen-
hausen, Brühlstraße 44 (bei Holzbau Müller) Forellen (fangfrisch 
0,90 Euro/100 g sowie geraucht 1,65 Euro/100 g. Vorbestellun-
gen sind erwünscht und können unter Tel. 07352 8298, sowie 
E-Mail: mueller_hans-joachim@freenet.de abgegeben werden. 
Bitte merken: nächster Verkauf Gründonnerstag, 29. März 2018 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Mittelbuch 

Baby- und Kinderbasar  
Am Samstag, 03. März 2018, findet von 13:00 bis 15:00 Uhr 
der Selbstverkäufer Baby- und Kinderbasar in Mittelbuch statt. 
Schwangere erhalten bereits um 12:30 Uhr Einlass. Die Anmel-
dung zum Verkauf erfolgt am 30. und 31.Januar 2018 jeweils 
von 18:00 bis 20:00 Uhr unter Tel. 07352 922285 oder 07352 
922218. Weitere Informationen erhalten Interessierte auch gerne 
unter Email babybazar-mittelbuch@web.de. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Michelbuch

Schneeschuhwanderung zum Wertacher Hörnle 
Je nach Schnee- und Wetterlage plant die Ortsgruppe Mittel-
buch am Sonntag, 28. Januar 2018, alternativ 11. Februar 2018, 
eine leichte Schneeschuhwanderung auf das Wertacher Hörnle. 
Bei der Wanderung müssen 650 Höhenmeter in Auf- und Ab-
stieg bewältigt werden, Gehzeit ca. vier Stunden. Die Aussicht 
vom Wertacher Hörnle ist bei gutem Wetter traumhaft. Bei Be-
darf können Schneeschuhe in Unterjoch, dem Ausgangspunkt 
der Schneeschuhwanderung, ausgeliehen werden. Interessierte 
sollten sich die Termine vormerken. Weitere Details werden in 
der nächsten Ausgabe des OAZ sowie unter www.twitter.com/
avmittelbuch bekannt gegeben 
  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 
Die Ortsgruppe Mittelbuch des Schwäbischen Albvereins lädt 
alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner zur Jahreshauptver-
sammlung herzlich am Samstag, 03. März 2018, um 20:00 Uhr 
im Gasthaus „Zur Traube“ in Mittelbuch. 
Die Tagesordnungspunkte sind: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht des Wegewarts 
6. Entlastung 
7. Ehrungen 
8. Wahlen 
9. Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge sind schriftlich bis zum 15. Februar 2018 
bei Ulrich Glausnitzer oder Christian Birk einzureichen. Die Vor-
standschaft 

Sportverein Mittelbuch

Auf den Wächter des Allgäus 
Nachdem die letzten beiden Anläufe der Outdoor-Gruppe des 
SV Mittelbuch e.V. den widrigen Wetterverhältnissen zum Op-
fer fielen, machten sich elf Bergsportliebhaber auf ihrer ersten 
Wintertour am Samstag, 13. Januar 2018, zur Besteigung des 
Grünten-Gipfels auf. Nach einer gemeinsamen Anfahrt am frühen 
Samstagmorgen konnte der Berggenuss beginnen. Die Bewälti-
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gungsstrategien für die 800 Höhenmeter waren vielfältig. Von 
Wander- über Schneeschuhe bis hin zu Tourenski war alles vertre-
ten. Erfolgte der Start noch im kalten Hochnebel, der auch über 
Oberschwaben hing, konnte nach ca. 30 Minuten beim Aufstieg 
die Nebeldecke durchbrochen werden und die Sonne begleitete 
die Bergsportler den Rest des Tages. 
Etwas widerspenstig zeigte sich der Gipfelhang des Grünten, der 
in einen dicken Eispanzer gehüllt war. Dieser teilweise technisch 
anspruchsvolle Abschnitt verwehrte doch einigen Mitstreitern 
den sicheren Gipfelaufstieg. Die Vernunft musste hier bei eini-
gen siegen. 
Beim gemütlichen Beisammensein in der Grüntenhütte wurde 
reichlich die herrliche Sonne bei Speis und Trank in den gemütli-
chen Liegestühlen genossen. Da Mittelbucher gesellige Menschen 
sind, statteten sie selbstverständlich auch noch der Brauerei-
gaststätte Zötler und dem heimischen „Adler“ einen Besuch ab. 
Ein toller Ausklang einer wunderschönen Wintertour am Grünten. 
Die Outdoor-Gruppe des SV Mittelbuch lädt alle Interessierten 
zur kommenden Tour im Februar herzlich ein. Aktuelle Tourde-
tails werden wie gewohnt auf der Homepage des SV Mittelbuch 
unter www.sv-mittelbuch.de veröffentlicht. 

Sportverein Mittelbuch e.V. 
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Wintertour am Grünten. 
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Februar herzlich ein. Aktuelle Tourdetails werden wie gewohnt auf der Homepage des SV 
Mittelbuch unter www.sv-mittelbuch.de veröffentlicht. 
 

 
 
Die Outdoor-Gruppe des SV Mittelbuch lädt zur nächsten Tour ein. Die Outdoor-Gruppe des SV Mittelbuch lädt zur nächsten Tour ein. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Gartenbauverein Reinstetten e.V

Baumschnittkurs 
Bei passender Witterung führt der Gertenbauverein Reinstetten 
am Samstag, 27. Januar 2018, um 14:00 Uhr einen Baumschnitt-
kurs durch. Kursort: Garten in der Ochsenhauser Straße 38 in 
Reinstetten (Garten von Gertrud Kehrle). 
Unter der kundigen Leitung der Fachwartin Claudia Klausner gibt 
es neben grundsätzlichen Informationen zum richtigen Schnitt 
und Werkzeugeinsatz die ganz praktischen Hinweise mit Säge 
und Schere. Selbstverständlich geht die Fachfrau auch auf wei-
tere Fragen der Teilnehmer ein, die mit oder ohne Vorkenntnis-
se dem Kurs folgen und nach Bedarf praktisch Hand anlegen 
können. Teilnehmen kann jedermann und -frau. Nichtmitglieder 
bezahlen drei Euro. 

Liederkranz Gesangverein Reinstetten e.V.

Generalversammlung zum Jubiläumsjahr 2017 
Bei der Generalversammlung des Liederkranzes Reinstetten trug 
Schriftführer Ernst Schädle einen umfangreichen Jahresbericht vor, war 
doch 2017 das Jubiläumsjahr zum 50jährigen Bestehen des Vereins.  
Herausragende Veranstaltungen war die Mitwirkung beim Kreismu-
sikfest Reinstetten mit dem Wagen „Kirchenmodell Sankt Urban“ 
im Festumzug. Großen Anklang fand das Regionssingen mit acht 
Chören der Region Iller im Gemeindesaal, verbunden mit der Ju-
biläumsfeier. Krönender Abschluss war das Festkonzert mit dem 
Don-Kosaken-Chor Serge Jaroff in der Pfarrkirche Reinstetten mit 
270 begeisterten Zuhörern. Der Vorsitzende Siegfried Wespel sagte: 
„Ohne Hilfe von Kirchenchor und Frauenbund wäre das Regions-
singen nicht zu stemmen gewesen“ und dankte den Vorsitzenden 
Jürgen Lutz und Brigitte Hutzmann für die Bewirtung im Pater-Ru-
pert-Mayer-Saal und im Gemeindesaal durch ihre Vereinsmitglieder. 
Eine Stärke des Liederkranzes ist das Singen bei Kirchenfesten, 
so in der Wallfahrtskirche Steinhausen, in der Bergkapelle Erolz-
heim und in Wennedach zum Bittgang und zum Parozinium. Ernst 
Schädle sagte: „Die Veranstaltungen wurden von Chorleiter Franz 
Härter und durch den guten Probenbesuch der Sänger gut vorbe-
reitet, der durchschnittliche Probenbesuch lag im letzten Jahr bei 
89 %“. Franz Härter konnte dies bestätigen und übergab Rudolf 
Ehrhart, Hermann Miller und Peter Reck ein Weinpräsent dafür, 
dass sie keine Singstunde versäumt haben. Nur einmal fehlte 
Franz Amann, Josef Baur und Robert Held. Zur Mitgliederbewe-
gung ergänzte Schädle, dass zwei Sänger letztes Jahr verstorben 
sind, Anton Hermann und Alfons Merk. Ein Zugang mit Anton 
Hörmann verstärkte den 1. Tenor. Kassenwart Franz Ruf gab ei-
nen erfreulichen Kassenbericht ab, trotz der hohen Ausgaben 
im Jubiläumsjahr konnte ein kleiner Überschuss von ein paar 
Hundert Euro erzielt werden. Die Entlastung der Vorstandschaft 
übernahm Bürgermeister Andreas Denzel, er bedankte sich für 
das kulturelle Engagement des Gesangvereins in der Gemeinde. 
Bei den Wahlen zeigte sich die Beständigkeit im Verein, weil alle 
Funktionäre einstimmig wieder gewählt wurden und diese ihren 
Ämtern annahmen. So der 1. Vorstand Siegfried Wespel, 2. Vor-
stand und Schriftführer Ernst Schädle, Kassenwart Franz Ruf und 
die Beiratsmitglieder Dieter Mayer, Hermann Miller und Rainfried 
Wespel. Chorleiter Franz Härter und Notenwart Rudolf Ehrhart 
erklärten, dass sie mit dem engagierten Chor gerne weiter ar-
beiten wollen, auch wenn es nur zwanzig aktive Mitglieder sind. 
Abschließend nahm der Vizepräsident vom Oberschwäbischen 
Chorverband, Erwin Gering, eine besondere Ehrung vor. Der Sän-
ger Rudolf Ehrhart singt nicht nur seit der Vereinsgründung 1967 
im Liederkranz Reinstetten, schon 1957 war er aktives Mitglied 
im Liederkranz Ochsenhausen. So überreichte Gering an Rudolf 
Ehrhart die Ehrenurkunde und die Goldene Sängernadel des Deut-
schen Chorverbandes für 60 Jahre Sängertreue. 

 
 
Die wieder gewählten Funktionäre des Gesangvereins (von links): Beiratsmitglieder Dieter 
Mayer, Rainfried Wespel, Hermann Miller. 1. Vorstand Siegfried Wespel, 2. Vorstand und 
Schriftführer Ernst Schädle, Kassenwart Franz Ruf, Notenwart Rudolf Ehrhart und Chorleiter 
Franz Härter. Foto: Dietmar Dietrich: 
 
 
22.1.2018 verfasst. Siegfried Wespel 
 

Die wieder gewählten Funktionäre des Gesangvereins (von links): 
Beiratsmitglieder Dieter Mayer, Rainfried Wespel, Hermann Miller. 
1. Vorstand Siegfried Wespel, 2. Vorstand und Schriftführer Ernst 
Schädle, Kassenwart Franz Ruf, Notenwart Rudolf Ehrhart und 
Chorleiter Franz Härter. Foto: Dietmar Dietrich



Ausgabe 4  ·  26.01.2018  ·  Ochsenhauser Anzeiger 13

TSV Laubach e. V.

Herren verteidigen den zweiten Tabellenplatz 
Die Herren starteten mit einem 9:4-Sieg in die Rückrunde, ob-
wohl es zu Beginn der Eingangsdoppel nicht danach aussah. 
Das Laubacher Doppel Jochen Keller/Daniel Egle lag gegen das 
Doppel „1“ der Gäste mit 2:0 in Führung, fand aber die nächsten 
drei Sätze nicht mehr ins Spiel und verlor am Ende mit 2:3. Jedoch 
konnten Frank Riedmüller/Thomas Wiest und Frank Meisterhans/
Jürgen Matzkat mit ihren klaren 3:0-Siegen eine 2:1 Punktefüh-
rung erzielen. Als im ersten Einzel Riedmüller durch seine 3:1-Nie-
derlage einen Punkt abgeben musste, kam es zum 2:2-Ausgleich. 
Keller und Egle blieben am Ball und erzielten mit ihren 3:1-Siegen 
eine 4:2-Führung. Nach dem ersten Durchgang war ein knapper 
5:4-Punktevorsprung erreicht. In Durchgang zwei ließen die Lau-
bacher jedoch keinen Punktgewinn der Gäste mehr zu, somit war 
der 9:4-Erfolg perfekt. Die Einzelpunkte machten Riedmüller (1), 
Keller (2), Egle (2), Meisterhans (1) und Wiest (1). 
Die Jungen U18 II hatten den SV Schemmerhofen zu Gast. Zwar 
unterlagen sie mit 2:8, als Aufsteiger zogen sich aber gut aus 
der Affäre, da einige Spiele nur knapp verloren gingen.  
Das Doppel des jüngsten Spielers Raphael Schoch mit Christoph 
Keller erreichte durch die kämpferische Spielweise und trotz 
anfänglichem 0:2-Rückstand einen 3:2-Satzsieg. Auch im Ein-
zel spielte Schoch mit demselben Kampfgeist weiter und putzte 
seinen Gegner mit 3:0 von der Platte. Christoph Keller, Marc See-
berger und Tim Trifellner mussten jedoch trotz guter Leistungen 
ihren Gegnern zum Sieg gratulieren.  
Beim zweiten Einzel von  Raphael Schoch wurde es wieder span-
nend. Nach einem 0:2-Rückstand schaffte er nochmals den Aus-
gleich, verlor aber im fünften Satz unglücklich mit 10:12. 
Beim vereinsinternen Derby der Jungen U14 II gegen U14 setzte 
sich die U14 mit 2:8 durch. 
Im Doppel siegten Jonas Brose/Lukas Hoch und in den Einzeln Jo-
nas Brose (3), Lara Segmiller (1), Lukas Hoch (3). Bei den Jungen 
U14 II holten Jule Habrik (1) und Yannic Heinz (1) die Punkte. 
  
Am Samstag, 27. Januar 2018, kommt es zu folgenden Begeg-
nungen: 
10:00 Uhr SV Steinhausen II - Jungen U14 II 
10:00 Uhr Jungen U14 - VFB Gutenzell  
15:30 Uhr SV Hohentengen - Herren  
19:00 Uhr Herren II - TSV Rot an der Rot 
Der TSV Laubach wünscht allen Mannschaften recht viel Erfolg. 
  

Sonstiges  

Ochsenhausen 

Musiknacht mit den Wirtshausmusikanten  
Anton Kramer und seine Wirtshausmusikanten spielen am Sams-
tag, 27. Januar 2018, ab 20:00 Uhr wieder im Gasthof „Adler“. Es 
spielen die Musikgruppen „Steirisch Pur“ und „Kehlbach Express“ 
– ein Duo mit Leidenschaft zur Musik aus Linzgau/Bodenseekreis. 
Alt und Jung sind herzlichst eingeladen, der Eintritt ist frei. 

Ochsenhausen 
 
Musiknacht mit den Wirtshausmusikanten  
Anton Kramer und seine Wirtshausmusikanten spielen am Samstag, 27. Januar 2018, ab 20
Uhr wieder im Gasthof „Adler“. Es spielen die Musikgruppen „Steirisch Pur“ und „Kehlbach 
Express“ – ein Duo mit Leidenschaft zur Musik aus Linzgau/Bodenseekreis. Alt und Jung 
sind herzlichst eingeladen, der Eintritt ist frei. 
 

 
 
Anton Kramer, Tila Hermann und Rosi Berther sind die Wirtshausmusikanten.  

  
Anton Kramer, Tila Hermann und Rosi Berther sind die Wirtshaus-
musikanten.  

Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert 

Informationsveranstaltungen zur neuen Düngeverordnung 
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet für Landwirte Informa-
tionsveranstaltungen zur neuen Düngeverordnung an. 
Diese finden statt am Mittwoch, 31. Januar 2018, im „Bräuhaus“ 
Hailtingen, am Donnerstag, 01. Februar 2018, in der „Turnhalle 
Förderschule“ in Bonlanden, am Dienstag, 06. Februar 2018, im 
„Schützen“ in Laupheim und am Mittwoch, 07. Februar 2018, in 
der Turnhalle Muttensweiler. Beginn ist jeweils um 19:45 Uhr. 
Die komplexe Thematik der neuen Düngeverordnung wird für 
alle Landwirte, Mitarbeiter und Berater im landwirtschaftlichen 
Umfeld verständlich und nachvollziehbar erläutert. Die Pflanzen-
bauberater des Landwirtschaftsamtes erläutern den Fahrplan für 
die zukünftigen Düngeranwendungen und geben Hilfestellung zur 
Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben. Zum Abschluss werden 
die aktuellen und regionalen Sortenergebnisse 2017 zu Getreide 
und Mais vorgestellt.  
  
Workshop „Schnelle und gesunde Küche für junge Familien“ 
Am Mittwoch, 07. Februar 2018, findet von 18:00 bis 20:00 Uhr 
der Workshop „Schnelle und gesunde Küche für junge Famili-
en“ in der Schulküche des Landwirtschaftsamt Biberach statt. 
Eingeladen sind alle Mütter und Väter, die Anregungen für ein 
gesundes und schnelles Mittagessen benötigen. Die Referentin 
Silke Petzold gibt Tipps und Tricks, wie man in 30 Minuten ein 
köstliches und ausgewogenes Familienessen auf den Tisch brin-
gen kann. Die Kosten betragen zehn Euro. Mitzubringen sind 
Getränke, Schürze, Geschirrtuch und kleine Behälter für Kostpro-
ben. Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 02. Februar 2018 
unter Tel. 07351 526702, Fax 07351 5250413 oder per E-Mail: 
post@b-ea.info. 
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Förderverein für berufliche Fortbildung 
an den beruflichen Schulen im Landkreis 
Biberach e.V.  

Kurse beim FbF  
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei:

Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
•  50 + Angst vor dem Computer ab Montag, 06. Februar 2018, 

von 16:00 bis 19:00 Uhr (5x montags), Kosten: 110 Euro 
•  Gitarre für Anfänger – Gitarre das beliebteste Instrument 

ab Dienstag, 06. Februar 2018, von 16:00 bis 17:30 Uhr (6x 
dienstags), Kosten: 66 Euro. Eine Gitarre kann auch ausge-
liehen werden. 

•  Gitarre für Anfänger – Gitarre das beliebteste Instrument 
ab Dienstag, 06. Februar 2018, von 18:30 bis 20:00 Uhr (6x 
dienstags), Kosten: 66 Euro. Eine Gitarre kann auch ausge-
liehen werden. 

•  SAP – Einführung Modul – Auftragsbearbeitung und/oder 
Beschaffung ab Dienstag, 20. Februar 2018, von 18:00 bis 
20:15 Uhr (4x dienstags), Kosten: 66 Euro 

•  Excel 2010 Aufbaukurs ab Dienstag, 20. Februar 2018, von 
17:00 bis 19:15 Uhr (4x dienstags), Kosten: 66 Euro 

•  Excel 2010 Grundkurs ab Dienstag, 27. Februar 2018, von 
18:00 bis 20:15 Uhr (4x dienstags), Kosten: 66 Euro 

•  Schweißen und Metallgestaltung ab Dienstag, 27. Februar 
2018, von 17:00 bis 20:00 Uhr (4x dienstags), Kosten: 120 Euro 

•  CNC Fräsen Grundlagen ab Mittwoch, 28. Februar 2018, von 
17:00 bis 20:00 Uhr (4x mittwochs), Kosten: 119 Euro 

  
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
•  Gartendeko Stahl und Stein  am Samstag, 27. Januar 2018, 

von 8:30 bis 13:00 Uhr, Kosten: 45 Euro (inkl. 12 EuroMate-
rialkosten) 

•  Gartendeko „Stahl und Stein“  am Samstag, 27. Januar 2018, 
von 8:30 bis 13:00 Uhr, Kosten: 45 Euro (inkl. Materialkosten) 

•  EDV-Tastschreiben ab Mittwoch, 21. Februar 2018, von 17:30 
bis 19:00 Uhr (5x mittwochs), Kosten: 65 Euro (inkl. Arbeits-
blätter) 

•  Cajon Workshop für Anfänger ab Dienstag, 20. Februar 2018, 
von 18:30 bis 19:30 Uhr (9x dienstags), Kosten: 66 Euro 

Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Inte-
ressierte auf der Homepage www.foerderverein-bc.de oder bei 
der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstraße 11, 88400 Biberach, 
Tel. 07351 346223. 
  

Frauenkreis Ummendorf e.V. 

Frauenfasnet 2018 
Hochmotiviert wurde in die Fasnetsaison 2018 mit Ideen und Pro-
ben gestartet. Der Frauenkreis Ummendorf e.V. lädt am Gompigen 
Donnerstag, 08. Februar 2018, um 19:44 Uhr zur traditionellen 
Frauenfasnet in die neue Gemeindehalle ein. Der Einlass ist um 
18:30 Uhr. Das diesjähriges Motto lautet „Von der Steinzeit in 
die Zukunft“. Eineganz entscheidende Besonderheit bleibt be-
stehen: „D´Männer messet dussa bleiba!“ 
Der Vorverkauf findet am Samstag, 27. Januar 2018, von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Kath. Gemeindehaus Ummendorf statt. Ab Montag, 
29. Januar 2018, telefonisch, täglich von 18:00 bis 20:30 Uhr 
unter Tel. 0151 51221624. Der Eintrittspreis beträgt neun Euro. 

Hürbel 

Hürbler Style Dorffasnet 
Am Glompigen Donnerstag, 08. Februar 2018, findet die Hürb-
ler Dorffasnet statt, Einlass: 19:01 Uhr, Programmbeginn: 20:01 
Uhr. Ausschließlich schöne Narren werden in Hürbel beim tra-
ditionellen Faschingsprogramm im Adlersaal zu sehen sein. Für 
Stimmung sorgen DJ Phil sowie der Spielmannszug und die 
Cheerleader aus Erolzheim. 

Hürbel 
 
Hürbler Style Dorffasnet 
Am Glompigen Donnerstag, 08. Februar 2018, findet die Hürbler Dorffasnet statt, 
19:01 Uhr, Programmbeginn: 20:01 Uhr. Ausschließlich schöne Narren werden in Hürbel
beim traditionellen Faschingsprogramm im Adlersaal zu sehen sein.
Phil sowie der Spielmannszug und die Cheerleader aus Erolzheim.
 

 
 
Wer nicht schön ist – wird schön gemacht 
Wer nicht schön ist – wird schön gemacht 

Kreisjugendring Biberach e.V. 

BLAPF unterstützt auch 2018 Jugendprojekte
Das Jugendgetränk BLAPF sucht wieder junge Leute, die was an-
packen und eine kreative Projektidee für ihre Gemeinde haben 
oder in letzter Zeit schon umgesetzt haben. Für jede Flasche 
verkauftes BLAPF wurden 5 Cent in den BLAPF Jugendfonds ein-
bezahlt und bis 08. März 2018 läuft erneut eine Ausschreibung. 
Jugendliche, die in ihrer Gemeinde ein Projekt für Kinder, Ju-
gendliche, für Familien, junge Flüchtlinge, Menschen mit Behin-
derung oder ältere Menschen umsetzen wollen oder im letzten 
Jahr schon umgesetzt haben und auf Kosten sitzen geblieben 
sind, können sich beim Kreisjugendring um Unterstützung aus 
dem BLAPF-Fonds bewerben. Das kann ein Musik-, Tanz- oder 
Theaterprojekt sein, die Neugestaltung eines Platzes für die All-
gemeinheit (Spielplatz, Skateplatz, Treffpunkt für Jugendliche), 
die Renovation eines historisch bedeutsamen Denkmals, ein 
Spaß- und Spielenachmittag für Flüchtlingskinder etc. So wurden 
z.B. die letzten Jahre ein BMX Platz, eine Theatergruppe, ein 
Jugendkapellentreffen, ein Bolzplatz, ein christliches Jugendkon-
zert, ein Grillplatzbau und ein Jugendbandfestival unterstützt. 
Die Jugendlichen müssen nicht Mitglied in einem Verein oder 
einer festen Jugendgruppe sein, sondern auch spontane Ini-
tiativen und Buden können einen Zuschuss bekommen. Damit 
wird auch Gruppen, die nicht Teil irgendeiner Organisation sind, 
die Möglichkeit gegeben, für ihr Tun in der Gemeinde einen Zu-
schuss zu bekommen. Die aktuelle Ausschreibung läuft bis 08. 
März 2018, die Förderbeträge werden dann am 13. März 2018 in 
der Delegiertenversammlung an die Projekte vergeben. Wer sich 
bewerben will, schickt am besten eine aussagekräftige E-mail 
mit Kostenkalkulation an verwaltung@kjr-biberach.de. Weitere 
Infos unter www.blapf.de oder www.kjr-biberach.de
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Delegiertenversammlung an die Projekte vergeben. Wer sich bewerben will,
besten eine aussagekräftige E-mail mit Kostenkalkulation an verwaltung@kjr-biberach.de. 
Weitere Infos unter www.blapf.de oder www.kjr-biberach.de  
 

 
 
Die Theatertonne kam bei der letzten Ausschreibung zum Zuge. 
 
 
 

Die Theatertonne kam bei der letzten Ausschreibung zum Zuge.

Plakataktion 

„Du hast nen Schatten!“ – Sei Vorbild  
KOMM, der kommunale Präventionspakt des Landkreises Biber-
ach, setzt sich dafür ein, dass Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene gesund aufwachsen. So auch mit der Plakataktion 
„Du hast nen Schatten!“, die aufzeigen soll, wie bestimmte 
Verhaltensweisen auf Kinder wirken können. Eltern oder ande-
re erwachsene Bezugspersonen tragen als Vorbilder einen sehr 
wesentlichen Teil zum Verhalten von Kindern und Jugendlichen 
bei. Sie orientieren sich an den Verhaltensweisen ihrer Vorbilder 
und ahmen diese oft unbewusst nach. Dies soll den Erwachsenen 
mit den Plakaten bewusst gemacht werden. 
„Ich möchte ganz besonders Vereine und andere Veranstalter bit-
ten, unsere Plakataktion zu unterstützen und die Plakate bei Ver-
anstaltungen auszuhängen“, appelliert Landrat Dr. Heiko Schmid 
an Veranstalter in den Städten und Gemeinden des Landkreises. 
„Nur so können wir möglichst viele Menschen damit erreichen.“ 
Die Plakate werden in den nächsten Tagen an die Verwaltungen 
der Städte und Gemeinden verschickt und können bei Bedarf bei 
der Kommunalen Suchtbeauftragten des Landkreises Biberach 
Heike Küfer im Landratsamt angefordert werden. Die Plakate 
können auch auf der Homepage des Kreisjugendreferats www.
ju-bib.de heruntergeladen werden.  
Mehr Informationen gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauf-
tragten des Landkreises Biberach Heike Küfer unter Tel. 07351 
526326 oder E-Mail: heike.kuefer@biberach.de.  

 
 
Landrat Dr. Heiko Schmid und Heike Küfer präsentieren die neuen Plakate. Bild: 
Landratsamt 
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Rot an der Rot 

Alois-Springer-Ausstellung im Oberen Tor  
Am Sonntag, 28. Januar 2018, 14.00 bis 17.00 Uhr, hat die 
Alois-Springer-Galerie geöffnet. Der Besuch zur Ausstellung ist 
kostenlos. Informationen über den Maler Springer erhalten In-
teressierte auch unter www.rot.de.  
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Am Sonntag, 28. Januar 2018, 14.00 bis 17.00 Uhr, hat die Alois-Springer-Galerie geöffnet. 
Der Besuch zur Ausstellung ist kostenlos. Informationen über den Maler Springer erhalten 
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Mittelalterliche Pergamenthandschriften 
Unter diesem Thema zeigt Dr. Roland Specker aus Erolzheim 
Freitag, 26. Januar 2018, 19:30 Uhr, Schätze der mittelalterlichen 
Buchkunst vom 6. bis zum 16. Jahrhundert. In seinem 
Einführungsvortrag erläutert er die Entwicklungsschritte von der 
Buchrolle zum gehefteten Buch. Zum Vortrag und zur Ausstellung 
wird herzlich eingeladen. 
 
 

Mittelalterliche Pergamenthandschriften 
Unter diesem Thema zeigt Dr. Roland Spe-
cker aus Erolzheim am Freitag, 26. Januar 
2018, 19:30 Uhr, Schätze der mittelalterli-
chen Buchkunst vom 6. bis zum 16. Jahr-
hundert. In seinem Einführungsvortrag 
erläutert er die Entwicklungsschritte von 
der Buchrolle zum gehefteten Buch. Zum 
Vortrag und zur Ausstellung wird herzlich 
eingeladen. 

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der Erstellung Ihrer 
Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder EPS-Datei (mit  
eingebundenen Schriften). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, uns keine offenen 
Dateien, wie z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei  
Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Telefax oder per 
Mail die genauen Angaben, in welchem Mitteilungsblatt Ihre  
Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, Ihre
Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine Telefonnummer
für eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0
Fax 07154 8222-15
Mail anzeigen@duv-wagner.de
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WILLKOMMEN IN UNSEREN 
WOHN- UND PFLEGEZENTREN!
Wir bieten unter anderem:

Kleine Wohngruppen
Beschützte Demenzstation

Beatmungsstation
Junge Pflege

Gleich 
anrufen und 
Termin ver-

einbaren

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

• ab 13 Jahren

•  Bezahlung nach benötigter 
Austragezeit

• Anlieferung Mittwoch ans Haus

• Freitag bis 17 Uhr auszutragen

Austräger gesucht!
Ab Januar 2018 übernimmt der Verlag Wagner 

den Vertrieb des Mitteilungsblattes Ochsenhausen.
Hierzu suchen wir

Austräger für verschiedene
Gebiete Ochsenhausen/Teilorte

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Bei Fragen rund um das Abonnement Ihres  
Mitteilungsblattes sowie weitere Anliegen,  

steht Ihnen Sara Mack gerne telefonisch oder  
per E-Mail zur Verfügung.  

Telefon 07154 8222 - 22
E-Mail vertrieb@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mitteilungsblatt nicht erhalten?

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Schreiben Sie einen Brief und 
stecken ihn in einen Umschlag. 

Diesen Umschlag schicken
Sie dann direkt an uns:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222 - 0 · Fax  07154 8222 - 15

Wie antwortet man auf
eine Chiffre-Anzeige?

Wichtig:

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Chiffre-Info

Vergessen Sie nicht, 

die Chiffre-Nummer 

auf den Umschlag 

zu schreiben. 

Ihr Brief wird dann

von uns an den 

Chiffre-Inserenten 

weitergeleitet.


